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Annahme, daß Ambroſius eine führende Perſönlichkeit ÿwar, von der wir
heute noch lernen und Troſt ſchöpfen können, iſt eigentlich ſchon geſagt, daß
wir ES mit einer pragmatiſchen Geſchichtsdarſtellung, nicht mit einer genetiſchen

tun en Die Schrift geht aber auch von dem Gedanken aus, daß Trier
der Geburtsort des eiligen und zweimal der au ſeiner friedens⸗
vermittelnden Tätigkeit war. Daher bietet uns der Verfaſſer eine ei
von intereſſanten Ausführungen über die antike Kaiſerſtadt Trier und über
den Zeitgenoſſen des heiligen Ambroſius, den eiligen Martin von Tours,
den der Verfaſſer In Beziehung 3 Trier bringt. afur erhalten wir In anderen
Punkten keine Aufklärung über Ambroſius, ⁰ beſonders über ſeine Tätigkeit
als Hymnendichter. Trotz der ſchönen Ueberſetzungen einiger Hymnen iſt
das dort Geſagte doch 3 wenig, ſo daß der Leſer kein überſichtliches Bild
erhält Das Kapitel über das Kirchenlied bei Ambroſius iſt noch vor der
Darſtellung ſeines Entwicklungsganges eingeſchoben. Das Verdienſt des
Ambroſius ezügli der Liturgie iſt viel 3 Urz geſtreift 164), ebenſo
ſein Hauptwerk, die Moraltheologie, erſt nur erwähnt 27
Ausführungen ind gewiß kulturhiſtoriſch intereſſante Plaudereien, aber
enn wir die Auguſtinusbiographie von ertling denken, doch
das Buch a ab; ES ird Laien eine angenehm esbare Lektüre bieten,
der Hiſtoriker merkt die Unebenheiten 3 ehr

Wien. UnidProf Dr Iu Tomek
27 Die Kongregation des allerheiligſten lloſer (Redemptoriſten).

Ihr erden und bllen. Von Eduard Hoſp 88
Graz 1924, „Styria“.

Dieſe Überau zeitgemäße und ehr anregende Schrift wendet ſich
nicht nur die üugend der Redemptoriſtenkongregation, der ſie mit inniger
Ae gewidmet iſt, ondern auch alle Freunde und Wohltäter derſelben
ſowie auch die verſchiedenſten Geſellſchaftsſchichten und Stände, die ſich
über ſie orientieren wollen Sie bringt uns in larer, chöner, oft ſchwung
voller Sprache einen Ueberblick über das Lebenswerk des eiligen Alfons
von Liguori, das EL vte ſeinen ugapfe liebte und dem ELr ſeinen et
als koſtbares Erbe hinterlaſſen hat So en wir das Wachstum dieſes
Werkes, ſeinen Aufbau und ſeine tele und ren das rudeln der reichen
Quellen ſeines Innenlebens. Die herrliche Ahnenreihe der hervorragen⸗
den Geſtalten der Kongregation, die EeSs beſchließt, erinnert Auns den
marmornen Säulengang eines griechiſchen Tempels.

Den Einfluß des Biſchof

alcoja bei der ründung der Kongre—
gation hat der erfaſſer gebührend hervorgehoben. Der eilige Alfons ſe
nannte Falcoja den väterlichen Leiter ſeiner Kongregation Utili
21 6860Vi Op III, 875, Torino Die Ueberlieferung des Ordens
ſowie auch die jüngſt publizierten Dokumente (ef Analecta 88
beſtätigen Es, erkennen aber dem eiligen ſelbſt den Qamen ſowie auch die

des EL.
Wir wünſchen der Schrift, die uns großen Genuß gebracht hat (vgl.

ſpezie die errliche Ausführung über die Nachfolge Chriſti 120 f.), un
dem Schutz der Immakulata das reichſte edethen

Freiburg 13 Dir Karl eu 88
28) Philipp Jeningen Ein Volksmiſſionär und Ker des 17 ahr

hu nderts Nach den Quellen bearbeitet von nton Höß Mit
einem Geleitwort von Dr Paul Wilhelm von Ke  EV, Biſchof von
Rottenburg. Mit ext und Tafelbildern. Gr 80 363)
reiburg Br 1924, Herder. Geh G 5.50; geb 6.80

Obwohl der hochwürdige Verfaſſer ſelber * nicht ausdrücklich ſagt,
iſt doch erkennen, daß das Material dieſer Biographie eit zerſtreut

und ſpröde 3u bearbeiten war. Große Schwierigkeit mu  1e Aufgabe
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bieten, enn Qaten Und gnadenreiches Lehen bei der gebotenen Beſchränkung
des Umfanges arzuſtellen Die Arbeit iſt aber M jeder Hinſicht Een Meiſter
werk geworden. Sie zeigt den eligen Pater „nicht als fertigen
Heiligen, ondern ſeinem Ringen und Streben nach Eelgener Vollendung
und ſeinem Ringen und Beten Aum den Erfolg der 135) Alſo
die Lebensbeſchreibung von Begnadigtey, wie der moderne O
ſie braucht öge das Buch nicht nuur en geiſtlichen Häuſern freudige
Aufnahme inden, ondern unſerem ganzen, ⁰ geprüften En
brn der und des Heiles werden!

Heiligenkreuz bei EN. Prof Matthäus Kurz
29) arl ürſt zu Löwenſtein Ein ild ſeine Lehens Aund Wirkens

nach Briefen, en und Doltumenten. Von Paul Siebertz. Mit
Tafeln. Lex 80 (XVIu. 578) dempten 1924, Köſel Puſtet Bro

geb Ganzleinen
Rar Fürſt Löwenſtein gehörte, obwohl nicht unbegabt, nicht gerade

den glänzenden Geiſtern. AfU eſa ETL aber andere Eigenſchaften, die
ren nur Oft bgehen unentwegte katholiſche Prinzipienfeſtigkeit,
Selbſtloſigkeit und Opferwilligkeit Es iſt Unglaublich, VaSs der ann
ſeinem allerding langen en geleiſtet hat Qan denke NUTL

den ungeheuren Brie den EL der Abrüſtungsfrage, als Schöpfer
der AntiduellLiga und ſtändiger Kommiſſär der deutſchen Katholikentage

führen Und das war NMur Een W  eil ſeines Arbeitspenſums EV
dem war ETL noch auf dem karitativen und ſozialen Gehiete ehr dtig, brderte
Kunſt und Wiſſenſchaft, organiſierte Pilgerzüge, bekämpfte die Freimaueerei,
efaßte ich mit der römiſchen rage Und was das bn iſt, CTL
vernachläſſigte keineswegs, wie ſo viele Vereinsmeier Unſerer Zeit, ſeine
Familie Das ſchilder Siebertz vorliegendem Buche lebensvoller
Weiſe ſt das Kapitel über das ennzig ſchöne Familienleben des Fürſten
wohl da anziehendſte, ⁰ iſt wohl jenes über den Am., die Frei⸗

das lehrrei Kapitel des Hier gibt e
Aufſchlüſſe wie ur EL ſie geben imſtande Dar 05 den 3wer Kapiteln
„IIN ünf Parlamenten und „Fürſt Löwenſtein und die Zentrumspartei
entro Siebertz Ein farbenreiches Bild der chweren Glaubenskämpfe, die
die eu Katholiken Iimͤ˖m abgelaufenen Jahrhundert 5 ühcen hatten.
Leider ind dem Verfaſſer die Memoiren des verſtorbenen Kardinals Clim
berti entgangen Die darin mitgeteilte Inſtruktion (b5 XIII., die dieſer

Galimberti für den Verkehr mit Bismarck mitgab, bietet allein den
Schlüſſel zUum Verſtändni des Verhaltens Lebs iIN der NFrage der ſogenannten
Anzeigepflicht. 533 wird der eilige Lautentius von Brindiſi, der berühmte
Kapuzinergeneral und Sprachenkenner Er deutſch, öhmiſch

taxfrei zUum Laienbruder (69 de Kapuzinerordens befördert,
freilich  CI nur übernommenen Zitate. Zu erwähnen vare noch, daß
F

(

Urſt Löwenſtein mehreren Jünglingen den Eintritt den Prieſterſtand
ermöglichte, indem ETL ihre Studienkoſten II Uun hätten wir⸗
Eenne zuſammenfaſſende Charakteriſti des 77

ürſten Uſſe des Buche  ,
ſowie die Urteile ſeiner Zeitgenoſſen über ihn Die falſch geſchriebenen Eigen

Eein paar hat chon Dr Kißling „Literariſchen Handweiſer“
angenagelt alle hier aufzuzählen, Oomm miu bei ⁰ monumentalen
erke einli vor. &

ſt das Buch für QAlle Gebildeten ehrreich, ˙ könnten
doch angehende Politiker meiſten QGraus lernen Es IM Geiſtedie beſſ Zeiten des eutſchen Zentrums zurück.

MV Schrohe
30) Johann Rode von St Matthias bei Trier. Ein deutſcher Reform

abt des Jahrhunderts Von Dr Virgil Redlich, Benediktiner
der C 10 bei Trier (Beiträge zur des En
„Theol pra Uartalſchrift“ 1925


